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THE STATE OF THE CLIMATE EMERGENCY
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● Die Welt ist weit davon entfernt, den globalen Temperaturanstieg 
auf 1,5 °C zu begrenzen, doch die derzeitigen Zusagen und 
Verpflichtungen in den NDCs der Mitgliedstaaten können die Welt auf eine 
gefährliche Erwärmung von bis zu 2,8 °C vorbereiten.

● Um eine klimasichere Zukunft in Reichweite zu halten, müssen die 
weltweiten Emissionen in diesem Jahrzehnt halbiert werden, was 
bedeutet, dass keine neue Kohle gefördert oder die Öl- und Gasförderung 
ausgeweitet werden darf. Doch mit den derzeitigen Verpflichtungen und 
Maßnahmen:

● Die globalen Emissionen werden im laufenden Jahrzehnt um fast 9 
% steigen.

● Die Regierungen der Welt planen, im Jahr 2030 etwa 110 % mehr 
fossile Brennstoffe zu produzieren, als mit einer Begrenzung der 
Erwärmung auf 1,5°C vereinbar wäre. 

● Um katastrophale Folgen zu vermeiden und Gemeinschaften vor den 
immer schlimmeren Auswirkungen des Klimawandels zu schützen, 
insbesondere in den Entwicklungsländern, müssen wir in noch nie 
dagewesenem Umfang in die Infrastruktur für erneuerbare Energien 
investieren und die Finanzmittel für die Anpassung erheblich 
aufstocken.



Climate action is the 

21st century’s 

greatest opportunity 

to drive forward all 

the Sustainable 

Development Goals.

UN Secretary-General António Guterres

on 6 February 2023
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THE WAY FORWARD

● Bewältigung seiner Auswirkungen sind unabdingbar für die 
erfolgreiche Verwirklichung aller Ziele für nachhaltige 
Entwicklung (SDGs) - und vice versa.

● Klimamaßnahmen sind eine Chance: Grüne Investitionen fördern 
Arbeitsplätze und Wachstum, gerechte Übergänge tragen zur 
Eindämmung von Armut und Ungleichheit bei, und naturbasierte 
Lösungen können die biologische Vielfalt und Widerstandsfähigkeit 
stärken.

● Die globale Wirtschaft hat bereits erhebliche Fortschritte erzielt. 

● Der UN Global Compact zielt darauf ab, die Prioritäten des UN-
Generalsekretärs mit einem prinzipienbasierten Ansatz auf die 
Wirtschaft zu übertragen und unterstützt Unternehmen dabei, 
ehrgeizige, schnelle und glaubwürdige Unternehmensmaßnahmen zu 
ergreifen.



● Bietet Unternehmen einen klar definierten 
Weg zur Reduzierung von Emissionen im 
Einklang mit den Zielen des Pariser 
Abkommens.

● Die SBTi hat seinen Corporate Net-Zero 
Standard im Jahr 2021 ins Leben gerufen, 
und inzwischen gibt es über 1,600 Netto-Null-
Verpflichtungen.

● Heute setzen sich über 10.000 
Unternehmen, die fast 40% der 
Marktkapitalisierung der Weltwirtschaft 
repräsentieren, Ziele oder verpflichten sich, 
dies über die SBTi zu tun.
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Eine Partnerschaft von CDP, the UN Global Compact, WRI and WWF

SCIENCE BASED TARGETS INITIATIVE (SBTi)

companies taking 
action 

10,000+

net-zero 
commitments

1,600+

with science-
based targets

7,000+

*as of March 2024



Das sechsmonatiges praxis-

orientiertes Programm:

- stattet Unternehmen mit dem 

Wissen und den Fähigkeiten aus, 

die sie für das Management von 

Treibhausgasemissionen und die 

Festlegung wissenschaftlich 

fundierter Ziele benötigen

- Ausweitung glaubwürdiger 

Klimaschutzmaßnahmen in 

Unternehmen aller Größen, 

Sektoren und Regionen durch die 

lokalen Netzwerke

- On-Demand Einheiten, 

Veranstaltungen zum 

Kapazitätsaufbau, praktische 

Aktivitäten, Peer-to-Peer-

Lernmöglichkeiten und globale 

Best-Practice-Beispiele.
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Our Climate Ambition 

Accelerator enables more 

companies in our Global 

Compact Networks to join 

the transition to a net-zero 

future and get started in 

setting ambitious, credible 

science-based targets.

Sanda Ojiambo

CEO & Executive Director of the UN Global Compact

Durch die Global Compact-Netzwerke auf der ganzen Welt erhalten die 
teilnehmenden Unternehmen Zugang zu globalen Best Practices, Peer-to-
Peer-Lernmöglichkeiten, Schulungen zum Kapazitätsaufbau und On-
Demand-Training.

Der Climate Ambition Accelerator zielt darauf ab, glaubwürdige 
Klimaschutzmaßnahmen in Unternehmen aller Größen, Sektoren und 
Regionen zu fördern und sie in die Lage zu versetzen, signifikante 
Verpflichtungen zur Emissionsreduzierung in großem Umfang zu erfüllen.

Outcomes:

● Entwickeln Sie Ihre Klimaziele und Ihre Strategie für das Management von 
Treibhausgasen (THG)

● Gewinnen Sie ein klares Verständnis von THG-Emissionen, der Science-Based Targets 
Initiative (SBTi) und dem Netto-Null-Konzept

● Lernen Sie, wie Sie Investoren, Unternehmensführung, Mitarbeiter und Aktionäre 
motivieren können, wissenschaftlich fundierte Ziele festzulegen und zu erreichen

● Hören Sie von Gleichgesinnten und tauschen Sie Erkenntnisse in Gruppensitzungen 
aus

● Nutzen Sie die Vorteile von On-Demand-Lerneinheiten, die es Ihnen ermöglichen, in 
Ihrem eigenen Tempo zu arbeiten

● Erhalten Sie Zugang zu Branchenexperten und Networking-Möglichkeiten

● Profitieren Sie von lokalen Angeboten in Kombination mit globalen Erkenntnissen und 
Best Practices

● Positionieren Sie sich als Teil der Forward Faster-Initiative, indem Sie sich 
wissenschaftlich fundierte Ziele setzen8

ÜBER DEN ACCELERATOR



PROGRAMM AUFBAU

EMISSIONS 

MANAGEMENT

Ermitteln Sie die wichtigsten Strategien für das 

Treibhausgasmanagement, um die Emissionen zu reduzieren und 

die Ziele Ihres ehrgeizigen Klimaschutzprogramms zu erreichen.

FESTLEGEN EINES SBT

Arbeiten Sie mit den SBTi-Instrumenten und -Ressourcen, 

machen Sie sich ein klares Bild von ihrem Ansatz und ihrer 

Methodik und ermitteln Sie die wichtigsten Interessengruppen 

und Ressourcen innerhalb der Organisation.

SETTING THE SCENE
Einführung in das Programm, die Teilnehmergruppe sowie in 

die Plattform und die verwendeten Tools.

WRAP-UP (PITCH)
Stellen Sie die Ergebnisse Ihrer Accelerator-Reise 

zusammen, tauschen Sie die gewonnenen Erkenntnisse aus 

und legen Sie die nächsten Schritte fest.
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THG INVENTORY

Vertiefen Sie sich in bewährte Verfahren der THG-Bilanzierung, 

in Methoden und Strategien der Emissionsbilanzierung und 

unternehmen Sie Schritte zur Einführung oder Verbesserung 

eines umfassenden THG-Emissionsinventars.

Mai

Jul

Sep

Nov



Peer-learning Sessions
- Gruppensitzungen mit Peers vor Ort
- Peer-to-Peer-Lerneinheiten

PROGRAMM AUFBAU
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My company

National/Regional peers

Global benchmarks

On-demand sessions
- Self-learning, online abrufbare ModuleTechnische

Inhalte (THG, SBTs, Net Zero, etc)

Facilitated Sessions und Praktische Beispiele
- Online-Sitzungen, moderiert von 

globalen/nationalen - Expert:innen
- Fachdiskussionen, Ausfüllen des Activity Packs

Global Sessions
- Globale Sitzungen mit Beispielen für 

Klimaschutzmaßnahmen
- High level events



Beispiele für Inhalte und Ressourcen
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2021

674

30

55

Unternehmen

Nationale Netzwerke

Vertretene Länder

2022

922

48

56

Unternehmen

Nationale Netzwerke

Vertretene Länder

2023

1,012

44

66

Unternehmen

Nationale Netzwerke

Vertretene Länder

2024

1,120

50

85

Unternehmen

Nationale Netzwerke

Vertretene Länder
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THE ROAD SO FAR (1)



Gesamt AUT

44

12

11

Unternehmen

Ø Unternehmen/Jahr

Sektoren Teilgenommen

Gesamt Global

3500+

350+

200+

Unternehmen

Unternehmen in Kontakt mit
SBTi nach CAA getreten

SBT gesetzt nach CAA
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THE ROAD SO FAR (2)



CAA 2024 IN ÖSTERREICH
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Internationaler Kooperationspartner:

• WSP, holistik21

• Zuschaltung während der Präsenzeinheiten für eine kurze Q&A zum On-Demand Material

Nationaler Kooperationsparter: 

• tba

• Unterstützung der Präsenzeinheiten durch Erweiterung des Kursmaterials und Kontextualisierung für 
den Europäischen/Österreichischen Markt

Präsenzeinheiten:

• Nur Online (Aussendung eines Zoom-Links an alle Teilnehmer:innen)

• Hybrid-Format: Abhaltung in Besprechungszimmer des UN Global Compact Network Austria 
(Wiesingerstraße 6/8, 1010 Wien) UND Übertragung über Zoom

• Präsenzevent 09.10.2025, 10:00 – 16:30 Uhr, München (Location Kölbinghaus): Gemeinsames 
Abschlussevent gemeinsam mit Teilnehmer:innen des CAA im UN Global Compact Netzwerk 
Deutschland und Schweitz, Agenda tba





CAA TEILNEHMER:INNEN
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Unternehmensvertreter:innen:

● Der/die Vertreter:in ist idealerweise für die Bilanzierung, Verwaltung und/oder Berichterstattung von 
Treibhausgasemissionen zuständig.

● Die Teilnehmer müssen Online-Sitzungen auf Abruf absolvieren und jeweils eine 
Unternehmensvertreter:in muss an den Präsenzeinheiten teilnehmen.

● Nach Abschluss des Programms werden Zertifikate ausgestellt.

Zeitlicher Auwand:

● Ca. 25 – 30 Stunden über sechs Monate

● Einzuplanen für die Teilnehmer:innen sind etwa neun Stunden On-Demand-Selbstlerninhalten und 
acht Stunden moderierten Gruppensitzungen. Zusätzlich wird empfohlen, Zeit für die Umsetzung im 
eigenen Unternehmen einzukalkulieren.



Teilnahmebedinungen:

● Aktives UN Global Compact-Teilnehmerunternehmen

● Interesse an der Festlegung ehrgeiziger 
Emissionsreduktionsziele, die mit der Klimawissenschaft im 
Einklang stehen, in dem Tempo und in dem Umfang, der 
erforderlich ist, um die Ziele des Pariser Abkommens zu 
erreichen.

● Bereitschaft zur Ernennung von zwei Vertreter:innen, die an den 
Aktivitäten und Veranstaltungen des Programms teilnehmen, 
sowie eines Vertreters auf Führungsebene, der die 
Entwicklungen des Programms verfolgt und interne 
Unterstützung leistet.

CAA TEILNEHMER:INNEN
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UN GLOBAL COMPACT ACADEMY
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To learn more visit: academy.unglobalcompact.org

Open courses available: SBTi and the Net-Zero Standard

http://academy.unglobalcompact.org/
https://info.unglobalcompact.org/SBTi
https://info.unglobalcompact.org/net-zero-standard


UN Global Compact Focal Point

Lucas Ribeiro | ribeiro@unglobalcompact.org | caa@unglobalcompact.org

Climate Ambition Accelerator Lead

Stay connected!
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GCO FOCAL POINTS

Daniel Fitz

Manager Environment & Climate, Reporting

UN Global Compact Network Austria

d.fitz@globalcompact.at | globalcompact.at

Tel. +43 (0) 6781250375 | LinkedIn

Wiesingerstraße 6/8, 1010 Wien

mailto:ribeiro@unglobalcompact.org
mailto:caa@unglobalcompact.org
mailto:d.fitz@globalcompact.at


www.unglobalcompact.org
Find us on social media @globalcompact


